
‚, dais das g} Brevier aus Novı als einz1ıges den kroatisch-glagolitischen Brevieren 95
die Offtizien der eigentlichen Franziskanerheıiligen des Neapolitaner Königshauses VO

AnJjou autweiıst: des Ludwig, Franziskaners un Bıschofs, un Könıg Ludwigs des
Heıligen, Mitglied des 144 Franziskanerlaienordens (Tertarjern). Diese Heıiligen wurden
VO den Paulinern in Novı vermutlich über ungarische Pauliner Codices aufgenommen‘“
> 52) Abschliefßend dartf daraut verwıesen werden, da{fß 1im slavıschen Gottesdienst,
VOT allem bei den Kroaten, das revier neben dem glagolitischen Meßbuch das wichtigste
liturgische Buch 1St, dafß VO  w} daher schon diese Prachtausgabe begrüßen 1st die
Kkommentatoren meınen noch Ende ihrer Erläuterungen: 35  le angeführten OmMpO-
eCHieEr) des Codex Sprache, Schrift, Iluminatiıon und ext sind durch eın Verflochten-
seın der alten Normen mıt jJüngeren Innovatıonen gekennzeichnet, WOTaus sıch eın weıtes
Interessensspektrum für wissenschaftliche Forschungen VO  a Linguisten, Philologen,
Bibelwissenschaftlern, Liturgikern, Musikologen und Kunsthistorikern erg1Dpt..* S 41)

Ekkhart Sauser, Trier-Innsbruck
Dıieter Albrecht (Hrsg.), Kı A  HE IRCHE DRITIEN Eıne
Aufsatzsammlung. Topos- Taschenbuch, Band 45, FE o Kart.: 9,80, ‘ Matthıias-
Grünewald-Verlag Maınz

Heuer jJahrt sıch für Österreich AA Mal, da{fß der ‚4R aus raunau““ den Eın-
trıtt seıner Heımat 1n das Deutsche Reich ‚,‚meldete‘“‘. Wer sıch über die tragısche un: ott
vertälscht dargestellte Raolle der Katholischen Kirche ın diesem Drıtten, Grofßdeutschen,
Tausendjährigen Reıch, das für Österreich ‚War LLUT sieben, dafür uUuInNso bitterere Jahre
dauerte, intormıeren möchte, dem se1l dieses Topos-Taschenbuch empfohlen. Die The-
INC  e} der NCUN, nach wissenschaftlichen Grundsätzen vertaßten Auftfsätze reichen VO

‚„Hiıtlers Machtergreifung und dem deutschen Katholizismus‘‘ über ‚,Pıus 6 bıs
.„Hiıtlers Kırchenminister““. FEın umfangreıches Literaturverzeichnis ermöglıcht dem
Interessierten, sıch noch näher miıt der aterıe beschäftigen.

Unweigerlich kommt nach der Lektüre des Buches der Wunsch aut nach einer ebenso
übersichtlichen Darstellung der Sıtuatıion des österreichischen Klerus in diesen sieben

Rinnerthalermascrch Jahren.

H einrich Köster Hrsg.) MARIENGEBETE Gebetserfahrungen der Marienvereh-
rung Texte ausgewählt VO Sr Lucıa (36E;  ® 129 Seıten, Kn str 19.80 Rex-Verlag,
Luzern

Hıer sınd Zeugnisse der Marıenverehrung aus hr als Jahrhunderten vgesammelt.
Dıie Seligpreisung durch alle Geschlechter, W 1e€e be] 1,48 steht, 1st ZUTF Wirklichkeit
geworden.

Diese Gebete sınd eıne beglückende Bereicherung für jeden, der Marıa kennt un lıebt,
aber sS1€e können auch jenen, die auf der Suche sınd, helfen, den Weg Zur Multter des Herrn

tinden.
Das Bändchen 1St ıne kleine Kostbarkeıt, als Geschenk vorzüglich gee1gnet. A.S

Theo Schmidkonz: (3ESTALI DES Meditationen, Fragen,
Gebete. Aufl., 116 Seıten, brOösch;; str 16.80 Rex-Verlag, Luzern (4045)

Marıa als die Glaubende, die auch 1in den schwersten Prüfungen ıhr Vertrauen nıcht
verliert, ırd uns meisterhaft dargestellt. An jede Meditation schliefßen sıch Fragen A,
die Verhalten mıt dem Leben Marıens vergleichen. Als Antwort un Bıtte klingt
alles ın eın Gebet aus

Die Medıitationen dienen ZUT Glaubensvertietung ın persönlicher Meditatıon, sınd
aber ‚„‚auch als Modell für marianısche Besinnungsstunden“‘ geeıgnet.


